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Lieber Genosse Trotzki!               Berlin, 13.8.30.  
[…] 
III. Zum österreichischen Dilemma: Die „Mahnruf-Gruppe“ hat sich dem internat. Büro an-
geschlossen. Sie hat ein Schreiben an Frey gerichtet, um zu einer Annäherung zu kommen. Frey 
hat nicht geantwortet. Gen. Mayer hat darauf Frey aufgesucht; Frey ließ sich verleugnen. In der 
„Arbeiterstimme“ N°57 [Seite 2] setzt Frey seine alte, unsachliche Polemik fort. Ich habe sei-
nerzeit dem intern. Büro vorgeschlagen einen Brief an beide Gruppen zu richten; man darf nicht 
alles der Zeit überlassen - 
[…] 
V. Können Sie mir bitte noch eine Kopie Ihres Briefes an die ungarischen Genossen sen-
den, da ich die eingesandte nach Budapest geschickt habe? 

Mit den besten Grüßen 
Ihr 

Kurt Landau 
 
 

 
1 digitalisiert wurden nur auf Österreich bezogenen Teile des Briefes 





 


